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Auf einen Blick

Fondsidee

Strategie

Stärken & Besonderheiten Ethik und Werte

Zielgruppe

Anlagehorizont

Information

Aktiv die Chancen der globalen Wirtschaftsdynamik
nutzen

Globale Aktien-Investition über eine kontrollierte und
breite Branchen-Streuung

-
-

-
-

Risikobereite Anleger, die vom überdurchschnittlichen
Wachstum einer globalen Aktienanlage profitieren
möchten

Langfristig - über 5 Jahre

Berücksichtigung der FVM-Richtlinie "Ethik und Werte"

Transparenter Monatsbericht mit Aufstellung aller
Vermögenswerte

Anlagestrategie

Investmentprozess

Branchenstreuung
Kombination Einzelwerte-Selektion (aktiv) und
ETF-Anlage (passiv)
Abbildung von Sonderthemen
Einbindung externes Know-how

besonders  durch  eine  ausgewogene  Branchenstreuung
ausze ichnen ,  be i  der  auch  gez ie l t  auss ichts re iche
Zukunftsthemen berücksichtigt werden. Als weiteres wichtiges
Element  der  Diversifikation  ist  die  Kombination  der  beiden
Anlagestile “Aktiv” (Einzelwerte und aktiv gesteuerte Fonds) und
“Passiv” (ETFs) vorgesehen.

Der  Fonds  verfolgt  eine  offensive  Anlagestrategie,  um  die
Chancen der internationalen Aktienmärkte zu nutzen und über
eine breite Diversifikation die Risiken zu minimieren. Hierzu ist
das Fondsvermögen jederzeit zu mindestens 51 % in Aktien und
Aktienfonds investiert. Im Fokus stehen bedeutende Aktienmärkte
wie Europa, Nordamerika und Asien. Die Anlagestrategie soll sich
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Aktuelle Vermögensstruktur

Stand: 29.02.2024

Wertentwicklung

seit Auflage*

absolut

Zeitraum lfd. Jahr 1 Jahr 5 Jahre3 Jahre

--2,59%4,72%-20,49%15,73%6,46%

2023 2022 2021

15,80%

annualisiert 15,80% - -

Der  FVM  Offensiv  konnte  im  Februar  um  4,21%  zulegen.  Die
Wertentwicklung seit Jahresbeginn liegt somit bei 6,46% (netto,
BVI). Bei den Aktien-Einzelwerten konnten im Februar vor allem
Nvidia und Meta weiter anziehen, aber auch Schneider Electric,
Emerson Electric und die Neuinvestition Walt Disney profitierten.
Im Gegenzug zählten  die  Schweizer  Unternehmen Nestlé  und
Roche aufgrund schwächerer Quartalszahlen zu den Verlierern.

Aktien-Sonderthemen

Aktien-Branchenselektion Aktien-Indices (ETFs)

Liquidität

52,88%

16,19%

27,12%

3,81%

Berechnung der Wertentwicklung nach BVI-Methode. Historische Wertentwicklungen sind kein verlässlicher Indikator für die künftige Entwicklung. Eine Erläute-
rung der Berechnungsmethode finden Sie im Disclaimer Quelle: Universal-Investment GmbH*am 21.07.2021

Wertentwicklung in %
51,06 EuroRücknahmepreis:

Kumulierte Wertentwicklung

12-Monatszeiträume
28.02.23 - 29.02.24 15,80%

28.02.22 - 28.02.23 -5,98%

21.07.21 - 28.02.22 -5,78%
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Im Überblick
• US-Notenbank signalisiert abwartende Haltung 

• Europas Konjunkturperspektiven getrübt

• US-Unternehmensgewinne überzeugen mehrheitlich

• Selektive Umschichtungen im Aktienanteil

Konjunktur und Kapitalmarktumfeld
Die Kapitalmärkte zeichneten im Februar insgesamt ein gemisch-
tes Bild. Einerseits überraschten die Wirtschaftsdaten größtenteils
positiv, was sich in überwiegend freundlichen Aktienmärkten wi-
derspiegelte. Andererseits verschärfte sich die geopolitische Situa-
tion im Roten Meer. Zudem dämpften zurückhaltende Äußerungen
der US-Notenbank bezüglich baldiger Zinssenkungen die Stim-
mung der Anleger am Rentenmarkt. Die Notenbank hatte darauf
hingewiesen, dass die Normalisierung der Inflationsraten langsa-
mer und ungleichmäßiger verlaufen könnte, als viele zum Jahres-
wechsel angenommen haben. Daher brauche sie mehr Vertrauen
in die Inflationsentwicklung, bevor sie Zinssenkungen in Erwägung
ziehen könnte. Nach der Reihe von Schocks der letzten Jahre be-
finden wir uns konjunkturell insgesamt immer noch in einer Phase
der Stabilisierung. Die Wachstumsprognosen für die USA wurden
seit Mitte 2023 kontinuierlich nach oben revidiert auf aktuell 1,5%
für 2024 und 1,7% für 2025. Ganz anders die Situation in der Euro-
zone: Hier wurden die Prognosen für die Eurozone beständig nach
unten korrigiert. Für dieses Jahr werden nur noch 0,5% und für
2025 1,5% erwartet. In den USA hat die Mehrzahl der Unternehmen
(über 75%) die Gewinnerwartungen für das 4. Quartal 2023 über-
troffen. Dabei ragten insbesondere Unternehmen aus den Segmen-
ten Technologie, Kommunikation und zyklischer Konsum heraus.
Im Gegenzug konnten in Europa lediglich knapp die Hälfte der Un-
ternehmen die Erwartungen übertreffen. Auch hier spiegelt sich
das schwächere konjunkturelle Bild Europas, gepaart mit den ho-
hen Energiekosten und der teilweise überbordenden Bürokratie, wi-
der.

Aktien
Im Aktienanteil  erfolgte im Segment der Aufstrebenden Märkte
aufgrund der Erholung am chinesischen Aktienmarkt eine Erhö-
hung des China-ETFs. Im Segment Gesundheit haben wir uns wie-
der von Fresenius getrennt, da sich der Umbau des Unternehmens
und die Ertragserholung offenbar doch deutlich länger hinziehen.
Dafür wurde eine Anfangsposition in Eli Lilly aufgebaut. Wie Novo
Nordisk profitiert das Unternehmen sehr stark von Medikamenten
zur Gewichtsreduktion.

Wichtigste Dispositionen im Überblick
Kauf

Verkauf

• Eli Lilly

• CT Global Smaller Companies Fund

• Xtrackers CSI 300 China ETF (Zukauf)

• Tesla

• Sixt

• JPM US & European Value Fund

Das  Segment  Mobilität  haben  wir  von  „übergewichten“  auf
„gewichten“ reduziert und uns von Tesla und Sixt getrennt. Grund
hierfür sind der starke Wettbewerb (Margenkampf) und das sich
verlangsamende Wachstum beim E-Autoabsatz. Im Segment Un-
terbewertung wurden die beiden Value-Fonds für USA und Europa
verkauft und im Gegenzug ein Fonds für globale Nebenwerte ge-
kauft. Diese weisen aktuell den höchsten Bewertungsabschlag der
letzten 10 Jahre auf.
  
Ausblick
Unser Basisszenario basiert auf einer moderaten Verlangsamung
des globalen Wirtschaftswachstums und einer Quasi-Stagnation in
Europa.  Die Notenbanken werden die Leitzinsen vermutlich im
Jahresverlauf nur moderat lockern. Unter diesen Rahmenbedin-
gungen dürfte ein deutliches Wachstum der Unternehmens-gewin-
ne auf breiter Front kaum möglich sein. Allerdings bestehen erheb-
liche Unterschiede zwischen den einzelnen Segmenten, und nicht
immer bedeutet ein solches Umfeld zwangsläufig stagnierende
oder sinkende Gewinne. So unterscheiden sich die Gewinnerwar-
tungen im Technologiesektor beispielsweise klar von denjenigen
im Logistiksektor, der nach dem starken Anstieg der Energie- und
Lohnkosten immer noch unter Druck steht. Eine gründliche Funda-
mental-analyse ist  weiterhin unerlässlich,  um Unternehmen zu
identifizieren, die stärker vom aktuellen Zyklus oder auch von Son-
derthemen wie KI profitieren.

Strategie und Disposition

FVM-Portfoliomanager-Team: Ralf Streit, Benedikt Dörle-Schäfer, Christoph Heckel,
Claus Walter, v.l.n.r.
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Im Fokus

Französische Power: Schneider Electric

Der Schneider Electric Konzern ist auf die Bereiche elektrische
Energieverteilung und industrielle Automation spezialisiert, dabei
konkurrieren die Franzosen unter anderem mit Siemens. Hier sam-
melte auch der amtierende deutschstämmige Schneider-CEO Pe-
ter Herweck als Manager Erfahrungen, bevor er im letzten Jahr
wechselte.  Ein bislang erfolgreicher Schritt  für den Saarländer:
Sein neues Unternehmen mit Sitz nahe Paris und weltweit rund
150.000 Mitarbeitern ist derzeit gut in Schwung: 2023 lag der Um-
satz bei 35,9 Milliarden Euro organisch; 12,7 Prozent über dem
Vorjahr. Das Nettoergebnis legte um 15 Prozent auf 4 Milliarden
Euro zu. Seit vielen Jahren schüttet das Unternehmen zudem sei-
nen Aktionären zuverlässig Gewinne aus, die Dividendenrendite lag
in diesem Jahrtausend stets über 2 Prozent. Schneider profitiert
dabei einerseits vom hohen Bedarf an intelligenten Energiemana-
gement-Lösungen im Zeitalter  der  Energiewende und am fort-
schreitenden Automatisierungsprozess in der Industrie. Anderseits
gehören die Franzosen nach eigenen Angaben zu den 50 größten
Softwareunternehmen der Welt und sind eines der typischen Bei-
spiele für mögliche Profiteure des digitalen Wandels. So ist etwa
das Engagement des Konzerns im Bereich Rechenzentren interes-
sant, denn vor dem Hintergrund immer weiterer Anwendungen im
Bereich künstlicher Intelligenz wird hier der Bedarf an leistungsfä-
higen Lösungen weltweit steigen. Schon heute ist der europäische
Konzern zudem global ausgerichtet, und auf dem Heimatkontinent
wird nur rund ein Viertel des Umsatzes erwirtschaftet.

Nordamerika und die Region Asien-Pazifik steuerten dagegen fast
Zwei Drittel zu den Erlösen in 2023 bei. Die Anfänge von Schneider
Electric reichen über 180 Jahre zurück, aber der Konzern scheint
es sehr gut zu schaffen, sich zukunftsgewandt aufzustellen. Denn
neben der Fokussierung auf digitale Zukunftsthemen nimmt der
Konzern Nachhaltigkeit schon länger ernst und zählt regelmäßig in
ESG-Bewertungen zu den Besten. Auch wenn Schneider Electric
als Mitglied des europäischen Standwerte-Index Euro STOXX 50 si-
cher kein Geheimtipp ist, passt diese Aktie perfekt in den FVM Of-
fensiv. Ein grundsolider Wert mit interessanten Wachstumsper-
spektiven im gerade erst so richtig beginnenden digitalen Zeitalter.
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Titel Anteil Titel Anteil
Aktien-Indexsegment 27,1% Eli Lilly and Co 0,5%

iShares MSCI USA SRI ETF 8,6% IT 5,7%

Xtrackers MSCI EM Asia ETF 3,3% Microsoft Corp. 2,2%

Lyxor MSCI EM ex China ETF 3,1% Alphabet Inc. 1,4%

Lyxor Dax 50 ESG ETF 3,1% salesforce.com Inc. 1,0%

iShares MSCI Europe SRI ETF 2,6% Bechtle AG 1,0%

iShares MSCI Europe ESG ETF 2,6% Kommunikation 2,4%

iShares Core DAX ETF 2,5% Deutsche Telekom AG 1,3%

Vanguard FTSE Japan ETF 1,3% Motorola Solutions Inc 1,1%

Bau 2,2% Konsum 4,6%

Compagnie de Saint-Gobain S.A. 1,1% L'Oréal 1,4%

Caterpillar Inc 0,7% LVMH 1,1%

VINCI S.A. 0,4% Procter & Gamble Co. 1,0%

Chemie 3,7% Nestlé S.A. 0,8%

Linde PLC 1,6% 3M Co. 0,4%

Givaudan S.A. 1,0% Logistik 1,4%

Brenntag SE 0,6% Deutsche Post AG 0,9%

BASF SE 0,5% Packaging Corp. of America 0,5%

Elektro 6,5% Maschinenbau 4,6%

NVIDIA Corp. 1,6% ASML Holding N.V. 1,4%

Apple Inc 1,4% Fischer AG 1,0%

Schneider Electric SE 1,2% Deere & Co. 0,8%

Siemens AG 1,1% Kion Group AG 0,8%

Emerson Electric Co. 0,6% GEA Group AG 0,7%

Taiwan Semiconductor Manufacturing 0,6% Mobilität 2,4%

Energie und Rohstoffe 2,5% Mercedes Benz Group AG 0,9%

Veolia Environnement S.A. 0,9% BYD Co. Ltd. 0,8%

Iberdrola SA 0,6% Deutsche Lufthansa AG 0,6%

Pictet - Timber Fund 0,5% Versicherungen 4,2%

Robeco Smart Energy Fund 0,5% Münchener Rück AG 1,6%

Finanzen 3,4% Allianz SE 1,5%

Lyxor Stoxx Europe 600 Banks ETF 1,9% UnitedHealth Group 1,2%

VISA Inc. 1,6% Sonderthema: Aufstrebende Märkte 3,0%

Freizeit und Unterhaltung 3,4% Robeco India Equities Fund 1,8%

Amazon.com Inc. 1,9% Xtrackers China CSI 300 ETF 0,8%

Booking Holdings Inc. 1,0% Xtrackers MSCI Mexico ETF 0,4%

Walt Disney Co 0,6% Sonderthema: MobiDiG 4,2%

Gesundheit 5,8% Meta Platforms Inc. 1,4%

Novo Nordisk A/S 1,8% Intuitive Surgical Inc. 1,1%

Stryker Corp. 1,4% Adobe Inc. 1,0%

MEDICAL BioHealth Fund 1,3% iShares Digital Security ETF 0,7%

Roche Holding AG 0,8%

Vermögensübersicht
Eine klare und stringente Strategie - aktiv umgesetzt

Breite Steuerung über Branchen und Regionen
Kombination: ETF-Anlagen und Einzelwerte-Selektion

96,19%Aktien •
•
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Titel Anteil Titel Anteil
Sonderthema: Unterbewertung 4,6% Sonderthema: Wasser 4,3%

Berkshire Hathaway Inc. 2,9% Pictet - Water Fund 2,2%

ProfitlichSchmidlin Fonds 1,0% Robeco Sustainable Water Fund 2,2%

CT Global Smaller Companies Fund 0,6%

Liquidität 3,81% Strategische Liquidität - wichtige Funktion im Portfolio:
gezielte Nutzung von sich bietenden Chancen
Risikopuffer in schwierigen Marktphasen

•
•
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Stammdaten
WKN:Kategorie:

Investmentgesellschaft: Auflegungsdatum:

Fondsberater:

Verwahrstelle:

Verwaltungsvergütung p.a.:

Geschäftsjahr:

Ertragsverwendung:

Laufende Kosten (TER):

Hinweise zu Chancen und Risiken

Die Anlage im FVM Offensiv eignet sich,
wenn Sie...

Die Anlage in FVM Offensiv eignet sich
nicht, wenn Sie...

RisikenChancen

1,44% (bezogen auf
vergangenes GJ)

Anteilspreis: 491,22 €51,06 €

Anteilsklasse I Anteilsklasse S

Ausschüttung pro Anteil:

29.11.2021

0,17% eff.

1,00% eff.1,15% eff.

0,17% eff.

21.07.2021

0,04% eff. zzgl.
19% MwSt.

1,00%
(entfällt für FVM
Kunden)

0,15 € am 15.12.23

10% der vom Fonds erwirtschafteten Rendite
über dem Referenzwert (7% p.a. mit „High
Watermark“ der letzten 5 Jahre).

-
(entfällt für FVM
Kunden)

5,00 € am 15.12.23

0,04% eff. zzgl.
19% MwSt.

1,29% (bezogen auf
vergangenes GJ)

Beratervergütung p.a.:

Verwahrstellenvergütung p.a.:

Ausgabeaufschlag:

Erfolgsvergütung p.a.:

Mindestanlagesumme: 1 Mio. €-

Mischfonds, aktienbetont global

ausschüttend

01. November - 31. Oktober

Universal-Investment GmbH

Freiburger Vermögensmanagement GmbH

Hauck & Aufhäuser Privatbankiers AG

Langfristig überdurchschnittliches Kapitalwachstum über die
Beteiligung am globalen Wirtschaftswachstum durch
Produktivkapital (Aktien).

Aktives Risikomanagement durch strategische Vermögens-
aufteilung nach einem disziplinierten Anlageprozess.

Breite Diversifizierung nach Regionen und Branchen, sowie
eine Vielzahl von Einzeltiteln.

Professionelles Portfoliomanagement mit langjähriger
Erfahrung.

ein chancenorientierter Anleger mit Ertragserwartungen über
dem Kapitalmarktzins sind.

Erträge aus Aktien-, und Währungschancen erzielen wollen.

eine chancenorientierte Anlage mit einem klaren und
transparenten Investmentprozess anstreben.

Sicherheit und Liquidität unter die Ertragsaussichten stellen.

Ihr Kapital langfristig anlegen möchten.

Kursverluste: Die Wertentwicklung des Fonds wird insbeson-
dere durch markt-, branchen- und unternehmensbedingte
Kursveränderungen beeinflusst, aus denen sich Chancen und
Risiken ergeben.

Emittenten-, Ausfall-, Länderrisiko ist gegeben.

Wechselkursrisiken aufgrund Anlagen, die auf Fremdwährung
lauten.

Der Anteilswert kann unter den jeweiligen Kaufpreis der
Anlage fallen.

Das Sondervermögen weist das Risiko erhöhter Volatilität auf,
d. h. in kurzen Zeiträumen kann der Anteilspreis stärker
schwanken.

keine starken Schwankungen Ihres Vermögens akzeptieren.

einen festen Ertrag generieren wollen.

Ihr Kapital kurz- oder mittelfristig anlegen wollen.

über keine Erfahrungen an Finanzmärkten verfügen.

A2QK6B A2QK6C

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•
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Rechtliche Hinweise

Aktuelle Information Wertentwicklung, Kosten- und Risikohinweise

Erläuterung zur Berechnung der Wertentwicklung mit der BVI-Methode
sowie  für  die  Wirtschaftsprüfung,  gegebenenfalls  erfolgsabhängige
Gebühren) des Sondervermögens sowie eventuell aufgenommene Kredite
und sonstige Verbindlichkeiten abgezogen. Der Anteilwert resultiert aus
dem so ermittelten Inventarwert („Net Asset Value“) dividiert durch die
Anzahl der ausgegebenen Anteile.

Historische Wertentwicklungen lassen keine Rückschlüsse auf ähnliche
Entwicklungen  in  der  Zukunft  zu.  Diese  sind  nicht  prognostizierbar.
Umfassende Risikohinweise entnehmen Sie bitte dem Verkaufsprospekt.
Dieser  Fondsreport  wurde  von  der  FVM  mit  großer  Sorgfalt  erstellt,
dennoch können die FVM sowie die anevis solutions GmbH keine Gewähr
für die Richtigkeit und Vollständigkeit der hier angegebenen Informationen
übernehmen. Alle angegebenen Daten sind vorbehaltlich der Prüfung durch
die Wirtschaftsprüfer zu den jeweiligen Berichtsterminen.

Die Wertentwicklungsberechnung nach der BVI Methode beruht auf der
„time weighted rate of return“-Methode. Diese international anerkannte
Standardmethode ermöglicht eine einfache, nachvollziehbare und exakte
Berechnung.  Die  Wertentwicklung  der  Anlage  ist  die  prozentuale
Veränderung  zwischen  dem  angelegten  Vermögen  zu  Beginn  des
Anlagezeitraumes  und  seinem  Wert  am  Ende  des  Anlagezeitraumes.
Ausschüttungen  werden  rechnerisch  umgehend  in  neue  Fondsanteile
investiert.  So  ist  die  Vergleichbarkeit  der  Wertentwicklungen
ausschüttender  und  thesaurierender  Fonds  sichergestellt.  Die
Wertentwicklung wird auf Basis der börsentäglich ermittelten Anteilwerte
berechnet.  Hierzu  werden  die  Vermögensgegenstände  (z.B.  Aktien,
verzinsliche  Wertpapiere,  Immobilien,  Bankguthaben,  Tagesgeld)  und
Erträge  (z.B.  Zinsen,  Dividenden,  Mieten)  addiert  und  Kosten  (z.B.
Managementgebühr,  Kosten für  Druck des Jahres-/Halbjahresberichts

Ergänzende Hinweise für die Vermögensverwaltung Wertentwicklung, Kosten- und Risikohinweise

vorherige Ankündigung ändern. Weder die Kapitalverwaltungsgesellschaft
noch deren Kooperationspartner übernehmen irgendeine Art von Haftung
für  die  Verwendung  dieses  Dokuments  oder  dessen  Inhalts.  Eine
Zusammenfassung Ihrer Anlegerrechte in deutscher Sprache finden Sie
auf  www.universal-investment.com/media/document/Anlegerrechte.
Zudem weisen wir darauf hin, dass die Universal-Investment-Gesellschaft
mbH bei Fonds für die sie als Verwaltungsgesellschaft Vorkehrungen für
den  Vertrieb  der  Fondsanteile  in  EU-Mitgliedstaaten  getroffen  hat,
beschließen kann, diese gemäß Artikel 93a der Richtlinie 2009/65/EG und
Artikel 32a der Richtlinie 2011/61/EU, insbesondere also mit Abgabe eines
Pauschalangebots  zum  Rückkauf  oder  zur  Rücknahme  sämtlicher
entsprechender  Anteile,  die  von  Anlegern  in  dem  entsprechenden
Mitgliedstaat  gehalten  werden,  aufzuheben.

Die Ermittlung der Wertentwicklung erfolgt nach der BVI-Methode (ohne
Berücksichtigung von Ausgabeaufschlägen). Bei einem Anlagebetrag von
EUR  1.000,00  über  eine  Anlageperiode  von  fünf  Jahren  und  einem
Ausgabeaufschlag  von  5  Prozent  würde  sich  das  Anlageergebnis  im
ersten Jahr um den Ausgabeaufschlag in Höhe von EUR 50,00 sowie um
zusätzlich  individuell  anfallende  Depotkosten  vermindern.  In  den
Folgejahren  kann  sich  das  Anlageergebnis  zudem  um  individuell
anfallenden  Depotkosten  vermindern.

Dieses Dokument ist eine Marketingmitteilung und dient ausschließlich
Marketing- und Informationszwecken. Die Angaben beruhen auf Quellen,
die wir für zuverlässig halten, für deren Richtigkeit und Vollständigkeit wir
jedoch keine Gewähr übernehmen können. Wir weisen ausdrücklich darauf
hin,  dass  dies  keine  Aufforderung  zum  Kauf  oder  Verkauf  von
Fondsanteilen  darstellt.  Anlageentscheidungen  sollten  nur  auf  der
Grund lage  der  aktue l len  Verkaufsunter lagen  (Wesent l iche
Anlegerinformationen, Verkaufsprospekt und -soweit veröffentlicht- der
letzte Jahres- und Halbjahresbericht) des Sondervermögens FVM Offensiv
getroffen werden, die auch die allein maßgeblichen Vertragsbedingungen
bzw. Anlagebedingungen enthalten. Die Verkaufsunterlagen werden ab
dem  Auflagedatum  bei  der  Verwahrstelle  Hauck  Aufhäuser  Lampe
Privatbank AG (Kaiserstraße 24, 60311 Frankfurt am Main, Tel.: +49 69
2161-0),  der  Kapitalverwaltungsgesellschaft  Universal-Investment-
Gesellschaft mbH (Theodor-Heuss-Allee 70, 60486 Frankfurt am Main)
und  dem Vertriebspartner  Freiburger  Vermögensmanagement  GmbH
(Zita-Kaiser-Straße,  1  79106  Freiburg,  Tel.:  +49  761  217  10  77)  in
deutscher  Sprache  zur  kostenlosen  Ausgabe  bereitgehalten.  Die
Verkaufsunterlagen sind zudem im Internet unter www.freiburger-vm.de
und www.universal-investment.com abrufbar.

Die zur Verfügung gestellten Informationen bedeuten keine Empfehlung
oder Beratung. Alle Aussagen geben die aktuelle Einschätzung wieder. Die
in dem Dokument zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne

Beim  Erwerb  über  die  FVM  bzw.  deren  Partnerbanken  entfällt  der
Ausgabeaufschlag.  Weitere  individuelle  Kosten  können  durch  Ihre
Depotbank  entstehen  und  die  angegeben  Wertentwicklung  mindern.
Orientierungsgrößen:  Depotgebühren  ca.  0  –  0,15  %  p.a.,  einmalige
Transaktionskosten  in  Höhe  von  ca.  0  -  0,3  %.

Dieser  Fondsreport  umfasst  ausschließlich das Sondervermögen FVM
Offensiv.  Weitere  Vermögenswerte  eines  Verwaltungsmandates  und
dessen  Entwicklung  sind  hier  nicht  berücksichtigt!
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FVM Offensiv

Verantwortung und Erfolg für
Ihr Vermögen

Freiburger Vermögensmanagement GmbH (Herausgeber)
V.i.S.d.P.: Claus Walter, Geschäftsführer
Zita-Kaiser-Straße 1 - Quadriga
79106 Freiburg

Telefon 0761 21 71 071
Telefax 0761 21 71 070
info@freiburger-vm.de
www.freiburger-vm.de

Geschäftsführung
Claus Walter (Vorsitzender)
Ralf Streit

Amtsgericht Freiburg HRB 5805
Ust-ld-Nr. DE 197242173

Wertpapierinstitut -
Zulassung durch Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht
Nr. 115693 vom 25.11.1998

Weitere Informationen
https://www.freiburger-vm.de/fondsmanagement
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